
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung beauftragt die Verwaltung mit der weiteren 
Bearbeitung der Detailplanung unter Beibehaltung der Grundlagen des bisher geplanten 
Verkehrskonzeptes.  

 
2. Der Begriff “Shared Space“ wird im weiteren Verfahren nicht mehr verwendet, sondern es 

wird ein verkehrsberuhigter Geschäftsbereich festgelegt.  
 
3. Anregungen und Bedenken, die im Rahmen der verschiedenen Beteiligungen 

eingegangen sind und eingehen werden, werden innerhalb der anstehenden 
Detailplanung bedacht und entschieden. Im Zuge des weiteren Verfahrens wird auch 
zukünftig der Dialog zwischen den betroffenen Anwohnern, Geschäftsleuten, Politik und 
der Verwaltung angestrebt. 

 
 


